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Der Markt für Ökoprodukte ist in Deutschland 2009 trotz Krise weiter
gewachsen
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Quelle: GfK Verbraucherpanels - Umsatzverteilung und Entwicklung in Deutschland im Jahr 2008 und 2009
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Käuferreichweite
(kaufende Haushalte)

Einkaufshäufigkeit

Ausgaben pro 
Einkauf

Gesamtausgaben
pro Käuferhaushalt€

Kontinuierlich steigende Einkaufshäufigkeit bei Bio-Produkten wird aktuell
durch eine geringere durchschnittliche Bonsumme konterkariert 

Quelle: GfK Haushaltspanel, Stichprobe: 30.000 Haushalte (bei Frische:13.000), jeweils Gesamtjahr – Food und Getränke (inkl. Bier/Wein) 
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Der Umsatz von Bio-Lebensmitteln ist 2009 durch Preisrückgang leicht 
negativ - die mengenmäßige Nachfrage steigt aber nach wie vor
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Quelle: GfK Haushaltspanel Veränderungsraten in % Einkauf/Menge  - Wert - Deutschland
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Der Anteil von Bio an den Ausgaben für Food und Getränke steigt 
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Jahresmittelwert                     -1,3                                   +5,0                      -3,2 

2007 2008 2009

Veränderung der bezahlten Durchschnittspreise in % jeweils zum Vorjahreszeitraum
Quelle: GfK Haushaltspanel

Die Preise für Bioprodukte sind 2009 stärker gesunken als die    
konventionell erzeugter Lebensmittel 
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Umsatzveränderung in %

Lebensmittel + Getränke, Biogruppe Jan-Dez 2008/2009 Deutschland

Der Umsatzrückgang für Bio ist im wesentlichen durch Frischeprodukte 
verursacht – mengenmäßig sind fast alle Warengruppen im Plus
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Der Naturkosthandel legt 2009 umsatzmäßig zu und gewinnt Marktanteil 
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5,85 5,80 Milliarden €uro

Quelle: GfK Haushaltspanel – Lebensmittel + Getränke: Verteilung der Kanäle in %,  Umsatz Jan-Dez. 2008/2009 Deutschland unter Berücksichtigung der Coverage
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Neben dem Bio-/Naturkosthandel wachsen v.a. Drogeriemärkte und 
Lieferservice
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6 % der Haushalte generieren fast die Hälfte des Bio-Umsatzes 

Quelle: GfK Haushaltspanel mit 30.000 Haushalten, Jahr 2009
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Gute Aussichten für 2010: Bio wird weit überproportional von 
krisenresistenten Haushalte genutzt
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Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
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